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«FlsdTs Dixie Taxi» 
hält In Sargans 
SARGANS - Am nächsten Freitag, 21. Ja­
nuar, gastiert die schweizerisch-deutsche 
Formation «Fisch's Dixie Taxi» im Jazzkel­
ler Sargans. Im Herbst 2003 wurde «Fisch's 
Dixie Taxi» auf Initiative des Trompeters 
Michael «Fisch» Maisch gegründet. Kennen 
gelernt haben sich die ambitionierten Musi­
ker in den Formationen Hot Fisch Seven, Ri­
ver House Jazzband und Limmat Rambiers. 
Mit dabei sind auch Wolfgang Hepting, Dani 
Zwick, Martin Lutz, Max Marguardt und Ro­
man Schilter. 

«Fisch's Dixie Taxi» ist eine echte Power­
band für die Bühne. Die musikalischen 
Sechs begeistern das Publikum mit originel­
len Arrangements und vielen Gesangsnum­
mern. Wer schon eine von Fisch's Arm­
strong-Interpretationen miterlebt hat, wun­
dert sich nicht, dass er in Insider-Kreisen 
auch «Bonsai-Louis» genannt wird. Das Di­
xie Taxi fährt am Freitag im Jazzkeller Sar­
gans ein, Türöffnung ist um 20 Uhr. (PD) 

L 'ANGOLO DEGLI I T A L I A N I  

Cresima e Matrlmonio 
Sono aperte le iscrizioni al Corso di prepara-
zione alla Cresima per adulti e di preparazio-
ne al Matrimonio. Sono invitati a partecipare 
al Corso, che sarä distinto per i cresimandi e 
per i futuri sposi, tutti coloro che nel corso 
dell'anno 2005 intendono celebrare le nozze e 
coloro che hanno giä superato i 18 anni e des-
iderano ricevere la Cresima. Non saranno or-
ganizzati altri corsi durante l'anno 2005 n6 
saranno rilasciati certificati di ammissione 
senza la frequenza. I due corsi distinti inizier-
anno nel prossimo mese. Gli incontri saranno 
la sera alla Missione (Reberastrasse j )  a 
Schaan. Per iscriversi: inviare alla Missione i l  
proprio nome e cognome con indirizzo e nu-
mero di telefono. Oppure basta una telefonata 
al 00423 232 29 22. In seguito gli iscritti rice-
veranno la Iettera di invito al primo incontro di 
programmazione. Affrettarsi per le iscrizioni! 

Senrizisodali 
• Sportello consolare Liechtenstein: a 
Schaan ogni sabato dalle ore 10.00 alle 12.00 
alla Missione Cattolica Italiana (Reberastras­
se 1). Operatore sociale: Egidio Stigliano. 
9 Corrispondenza consolare Werdenberg: 
ogni sabato a Buchs dalle ore 9.00 alle 11.00 
nella saletta sotto la chiesa cattolica. Opera­
tore sociale: Matteo Di Gennaro. 
• Corrispondenza consolare Sarganserland: 
a Mels presso il Centro Italiano (Wangser­
strasse 6) giovedl 27 gennaio dalle ore 18.00 
alle 19.30. Operatore sociale: Cosimo Stef-
anelli 
• Patronato Ital-Uil: martedl 25 gennaio dal­
le ore 19.30 alle 21.00 nella saletta sotto la 
chiesa cattolica di Buchs; giovedl 27 gennaio 
dalle ore 19.30 alle 21.00 presso il Circolo 
italiano di Mels (Wangserstr. 6). Operatore 
sociale: Cosimo Stefaneiii. 
• Patronato Acli: alla Missione Cattolica Ita­
liana a Schaan (Reberastrasse 1) il primo e 
terzo sabato del mese dalle ore 11.00 alle ore 
12.00. Operatore sociale: Matteo Di Genna­
ro. 

Centn Italiano Schaan 
II Centro Italiano di Schaan invita alla as-

semblea annuale che si terrä sabato 29 gen­
naio presso la sede del Centro (Hennafarm) 
alle ore 17.00. Tra i punti all'ordine del gior-
no: relazione del presidente, del segretario e 
del cassiere; votazioni statutarie; tesseramen-
to; proposte e varie. Sono invitati alla assem-
blea tutti i soci del Centro e i presidenti del-
le Associazioni italiane residenti nel Liech­
tenstein. Si prega di essere puntuali! 

Comitato Genital 
II Comitato Genitori Scuola e Famiglia del 

Werdenberg e Liechtenstein organizza una 
assemblea generale per venerdl 21 gennaio 
presso l'hotel Bären a Buchs alle ore 19.30. 
Scopo principale della riunione: la formazio-
ne di un nuovo Comitato. Inoltre all'ordine 
del giorno: saluto del presidente, bilancio di 
cassa, tesseramento, varie. Tutti i genitori so­
no invitati a partecipare. 

Märle, Kino, Tanz 
Auch im Februar bietet derTaK-Kalender ein abwechslungsreiches Programm 

SCHAAN - Nach der Fasnachts­
pausa geht es im TaK In allen 
vier Sparten weiter: 15 Veran-
staltungstermine verzeichnet 
der Februar-Kalender. Und wie­
der ist der Bogen weit ge­
spannt 
Für die Kinder beginnt der Theater­
februar mit «Grimm & Co.» am 
Samstag, 12. Februar, um 16 Uhr 
im TaK-Foyer. «Das hässliche Ent-
lein» von Hans Christian Andersen 
steht im Mittelpunkt des Erzählthe­
aters von Katja Langenbahn-
Schremser. Die Veranstaltung ist 
für Märchenfreunde ab 5 Jahren ge­
eignet. 

Das TaKinderKino zeigt am 
Samstag, 19., und Sonntag, 20. 
Februar, jeweils um 16 Uhr im 
TaKino «Hodder rettet die Welt». 
Eine Fee gibt dem Jungen den Auf­
trag, er solle doch bitte die Welt ret­
ten. Aber wie fängt man das eigent­
lich an? Die Samstagsvorstellung 
ist exklusiv für Kinder ab 7 Jahren 
reserviert, am Sonntag dürfen auch 
Erwachsene den Film sehen. 

«Die Einen und die Anderen» er­
zählt, wie Nachbarschaftsprobleme 
zu einem Krieg werden können. 
Das TanzstUck der «compagnie 
smafu» aus Wien wirbelt am Sonn­
tag, 27. Februar, um 16 Uhr über 
die TaK-Bühne, es richtet sich an 
Zuschauer ab 6 Jahren. 

Schauspiel und Konzert 
Amateurschauspieler aus der Re­

gion und professionelle Organisa­
tion, das ist das Rezept des Thea­
ters Karussell. Am Samstag, 12. 
Februar, hat die heue Produktion 
um 20 Uhr im TaKino Premiere. 
Bei der Komödie «Venedig im 
Schnee» führt Ingo Ospelt Regie. 
Weitere Vorstellungen finden am 
18., 23. und 25. Februar jeweils um 
20 Uhr statt. 

Am Freitag, 25., und Samstag,' 
26. Februar, treffen sich Monica 
Bleibtreu und Gustav Peter Wöhler 
jeweils um 20;09 Uhr im TaK zu 

«Dia Einen und die Anderen» wirbeln am 27. Februar Qbar die TaK-Bühne. 

«SechS Tanzstunden in sechs Wo­
chen». Die beiden Charakterschau­
spieler erweisen sich in der Produk­
tion des St.-Pauli-Theaters Ham­
burg als Erzkomödianten, die auch 
auf dem Tanzparkett eine gute Fi­
gur machen. 

Bei den «Podium Konzerten» un­
ter dem Patronat I. K. H. Erbprin­
zessin Sophie stellen sich junge 
Musikerinnen und Musiker aus der 
Region im Rahmen von Sonntags­
matineen einem WettbMrerb. Maxi­
milian Näscher (Scnlagzeug) und 
Anna Hepberger tUftürimba) gestal­
ten das Eröffnungskonzert am 
Sonntag, 27. Ftebruar, um 11 Uhr 
im Rathaus Saal, Vaduz. 

Chris Barbar und mehr 
bei den TaKsachen 

Er ist wieder da! Chris Barber, 
der freundliche Botschafter des tra­
ditionellen Jazz, ist eine feste Grös­

se im TaK-Spielplan. Mit seiner 
BIG Chris Barber Band spielt er 
am Dienstag, 15. Februar, um 
20.09 Uhr im TaK Klassiker aus 
der Ära von Duke Ellington und 
Louis Russell. 

Bevor es soweit ist, lädt Jens 
Dittmar am Montag, 14. Februar, 
um 19 Uhr zum Kulturgespräch mit 
Gästen. «Montag im Foyer» ist der 
TaK-Treffpunkt für Kulturschaf­
fende und -interessierte aus der Re­
gion. 

Mit Asfa-Wossen Asserate 
kommt am Freitag, 18. Februar, um 
20.09 Uhr ein Bestseller-Autor 
ins TaK. Sein Buch über die «Ma­
nieren» der Deutschen hielt sich 
wochenlang auf den vordersten 
Plätzen der Verkaufslisten. Nun ist 
Gelegenheit, den Autor kennen zu 
lernen. 

Bereits bestens bekannt ist die 
Vorarlberger Kabarettistin und 

Schauspielerin Maria Neuschmid. 
Mit ihrem Kollegen Jörg Adlass-
nigg sagt sie am Samstag, 19. Feb­
ruar, um 20.09 Uhr im TaK «Ich 
will»: Das neue Programm der bei­
den dreht sich um Liebe, Ehe, Part­
nerschaft und das gemeinsame Äl­
terwerden. 

Der Vorverkauf hat begonnen 
Der Eintritt zu «Montag im Fo­

yer» ist frei. Für alle anderen Ter­
mine gibt es Karten beim TaK-Vor­
verkauf in der Reberastrasse 10 in 
Schaan, Tel. 237 59 69. Er ist Mon­
tag bis Freitag von 9 bis 11 Uhr so­
wie von 13.30 bis 18 Uhr geöffnet. 
Bestellungen per Fax 237 59 61 
oder per E-Mail an vorverkauf@ 
tak.li sind ebenfalls möglich. Die 
Abendkassen öffnen jeweils eine 
Stunde vor der Vorstellung, im Ta-
Kinderkino eine halbe Stunde vor 
Beginn. (TaK) 

Die Prinzessin macht Theater 
Theaterstück für Kinder ab 3 Jahren 

SCHAAN - «Guten Morgen Prin­
zessin» ist ein grosser Spass für 
die Kleinen. Am Mittwoch, 26. 
Januar, 16 Uhr, zeigt das Thea­
ter RSbtts aus der Schweiz, was 
alles passieren kenn, wenn ei­
ne Prinzessin keine Lust zum 
Aufstehen hat. Das Stück ist be­
reits für Theaterfreunde ab drei 
Jahren geeignet. 

Draussen wartet bereits die königli­
che Kutsche, aber die Prinzessin 
liegt immer noch im Bett. Befehlen 
lässt sie sich heute nichts. Gar 
nichts. Überhaupt ganz und gar 
nichts. Und schon gar nicht von ih­
rem Diener. Es ist nicht einfach, 
Diener einer solchen Prinzessin zu 
sein! Schliesslich wartet die könig­
liche Kutsche. Und wer hat nachher 
wieder Schuld? Eben. 

Im Streit um Strumpfhosen und 
Glitzerröcklein finden sich die bei­
den dann doch irgendwie. Und 
Spass macht das schon, das Anklei­
den, Tanzen, Unsinn Treiben. Mit 
viel Witz, Bewegung und Musik 
zeigt das Theater Röbös in seinem 
«Theater rund ums Ankleiden» ei­
ne Geschichte über die kleinen 
Kämpfe im Alltag und darüber, wie 
man als Freunde aus ihnen heraus­
geht. 

Karten für diesen Theaterspass 
gibt es beim TaK-Vorverkauf in der 

Reberastrasse 10, Telefon 237 59 
69. Er ist Montag bis Freitag von 9 
bis |T Uhr sowie von 13.30 bis 18 
Uhr geöffnet. Bestellungen per Fax 
237 59 61 oder per E-Mail an 
vorverkauf@tak.li sind ebenfalls 
möglich. Die Abendkasse im TaK 
öffnet eine Stunde vor der Veran­
staltung. (TaK) 
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